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Notdienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)
Samstag, 27.10.2018
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstr. 22
Bisingen, Tel. 07476 8411

Sonntag, 28.10.2018
Stadt-Apotheke am Obertorplatz, Obertorplatz 8
Hechingen, Tel. 07471 15562

Donnerstag, 01.11.2018 - Allerheiligen
Obere Apotheke, Meinradstr. 2
Haigerloch, Tel. 07474 95960

Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen
Ottfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 0180 6070710
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 0180 6070711
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 0180 1929344

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen 
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen  
Nina Lehmann und Barbara Kienzle Frauenhof 1, 72145 Hirrlingen

 Telefon 07478/2621549  

 Mail: pflegegruppe-hirrlingen@sozialsta�on-ro�enburg.de

Ambulanter Pflegedienst

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann, Starzelstr. 18 - 20
72145 Hirrlingen, Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Pflege-mobil Knäusle
Wir passen uns Ihren Bedürfnissen an!
Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft, Tel. 07471 9309607
Kassenverträge mit allen Pflegekassen
Haigerlocher Straße 9, 72414 Rangendingen
Fax 07471 9309609
E-Mail: Pflegedienst-Rangendingen@gmx.de
Internet: www.knaeusle-pflegedienst.de

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen

Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Barbara Raff, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de    

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG, Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 
erfragt werden. Unter der Telefon-Nr. 01805 779966 können 
Abfahrts- und Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in 
Baden-Württemberg erfragt werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111
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Bücherei Hirrlingen
Tel. 261157 
(nur während der Öffnungszeiten)
E-Mail: buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr und

16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeit:
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Herbstferien in der Bücherei
Vom 29. Oktober bis 2. November 2018 bleibt die 
Bücherei geschlossen.

Rückblick Autorenlesung mit Herrn Hans-Jürgen Feldhaus
Die diesjährige Veranstaltungsreihe der Bücherei hatte am 
15.10.2018 den Autor Hans-Jürgen Feldhaus zu Gast. Auf 
Einladung der Bücherei und des Regierungspräsidiums Tübin-
gen, Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen, war der 
Autor im Rahmen einer vom Land Baden-Württemberg finan-
ziell geförderten Veranstaltungsreihe zu Gast in der Schule. 

Hans-Jürgen Feldhaus - geboren 1966 in Ahaus (NRW), 
1985 Ausbildung zum Lithografen, danach Studium zum 
Dipl.-Designer. Seit 1995 freiberuflicher Autor, Illustrator und 
Grafik-Designer. Er lebt und arbeitet in Münster (NRW).
Zur Lesung kamen die Klassen 5 und 6 der Gemeinschafts-
schule Rangendingen-Hirrlingen. Herr Feldhaus stellte seine 
"Echt"-Reihe vor. In dieser Reihe gibt es vier Bücher: "Echt 
abgefahren!", "Echt krank!", "Echt fertig!" und "Echt durch-
geknallt!". Diese Reihe ist dann abgeschlossen. Er hat noch 
zwei andere Bücher in einer neuen Reihe veröffentlicht, der 
"Quinn & Spencer"-Reihe (ab ca. 11 Jahren): "Zwei Checker, 
kein Plan" und "Genial verzockt!".
Nun stellte er den ersten Band der "Echt"-Reihe vor, "Echt 
abgefahren!" - Jan Hensens echt abgefahrene Feriengeschich-
te über Freundschaft, Familie, Schule, Beruf, Erfolg, iPads 
und ... einen Streber namens Hendrik Lehmann, der dabei 
war, als Jan und seine Kumpels den halben Harz abgefackelt 
haben. Auf dieser Klassenfahrt. Vor den Ferien. Aus Versehen!
Im Anschluss an die Lesung durften die Kinder Herrn Feld-
haus Fragen stellen. Zum Schluss wurden noch über 100 
Autogrammkarten signiert.
Vielen Dank an Herrn Feldhaus für die interessante Lesung. 
Vielen Dank insbesondere auch den Schülerinnen und Schü-
lern der Klassen 5 und 6 mit ihren Lehrerinnen!
Zum Abschluss noch ein Tipp an diejenigen, die Gefallen 
an den Geschichten gefunden haben und die Bücher gerne 
lesen möchten: Schaut doch mal in der Bücherei vorbei und 
leiht die Bücher aus.

Geänderter Redaktionsschluss
Für die nächste Ausgabe des Gemeindeboten muss der 
Redaktionsschluss wegen des Feiertages Allerheiligen auf 
Montag, 29. Oktober 2018, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus vor-
verlegt werden. Wir bitten um Beachtung, da später einge-
hende Berichte nicht mehr berücksichtigt werden können.

Der Verlag

Es laden herzlich ein
die

katholische und evangelische 
Kirchengemeinden
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Neuvorstellungen

Skulduggery Pleasant 
von Derel Landy, ab 12 Jahren
Actiongeladene Fantasy-Abenteuer über 
den coolen Skelett-Detektiv Skuldugge-
ry Pleasant. Spaß und Spannung garan-
tiert…
https://www.loewe-verlag.de/content-1070-
1070/skuludggery-pleasant-landy/

Band 4 - Sabotage im Sanktuarium
Seit der großen Schlacht ist Skulduggery 
in der Welt der Gesichtslosen verschwun-

den. Nur ein Wunder kann ihn jetzt noch retten – oder 
Walküre: Sie muss ganz schnell seinen Kopf finden, der ihm 
einst von drei Kobolden in Irland gestohlen wurde. Während 
Walküre um die halbe Welt reist, wird der Magier Skarabäus 
nach 200 Jahren Gefängnis entlassen. Zwar hat er seine 
Zauberkräfte eingebüßt, doch seine Rachelust ist ungebro-
chen. Sofort schart er einen Kreis der schlimmsten Übeltäter 
um sich, unter ihnen auch Remus Crux, der die Seiten ge-
wechselt hat. Sie alle können Skulduggerys Rückkehr kaum 
erwarten – denn jeder Einzelne von ihnen hat noch eine 
Rechnung mit ihm offen …

Band 5 - Rebellion der Restanten
Hilfe, die Restanten sind los! Durch einen dummen Zufall 
konnte der Restant der Totenbeschwörer fliehen und sei-
ne Brüder und Schwestern im Hotel Mitternacht befreien. 
Nun nimmt die teuflische Truppe Kurs auf Dublin, wo ihre 
„Retterin“ weilt: Darquise, die mächtige Zauberin, die die 
Welt vernichten soll. Alle Magier fürchten sie, aber niemand 
weiß, wer sie ist. Niemand außer Walküre – denn sie ist 
Darquise! Da Walküre jedoch Besseres zu tun hat, als die 
Welt in Schutt und Asche zu legen, will sie ihr schreckliches 
Schicksal ändern. Allein. Nicht einmal Skulduggery weiht sie 
ein. Doch wer allein kämpft, droht auch, allein zu sterben ...

Band 6 - Passage der Totenbeschwörer 
Wieder einmal müssen Skulduggery und Walküre die 
Menschheit retten. Oder besser: die Hälfte der Menschheit. 
Denn die Totenbeschwörer haben endlich ihren Todbringer 
gefunden, der ihnen allen das ewige Leben bescheren soll. 
Doch für diesen besonderen Zauber braucht der Todbringer 
sehr viel Energie. Magische Energie, die er nur durch den 
Tod von – sagen wir – 3,5 Milliarden Menschen gewinnen 
kann.Ganz klar, dass Skulduggery und Walküre sofort zur 
Stelle sind, um das zu verhindern. Aber da bekommen sie 
Gegenwind von ganz unerwarteten Seite ...

Band 7 - Duell der Dimensionen
Warum haben ganz normale Sterbliche plötzlich magische 
Fähigkeiten? Die Wenigsten können damit umgehen. Wie 
zum Beispiel Jerry, der sich für einen Schmetterling hält. 
Ausgerechnet Walküre muss ihn ständig aus der Luft holen 
und das nervt. Schließlich wurde sie zur Weltenretterin aus-
gebildet und nicht zum Babysitter für durchgeknallte Sterb-
liche. Aber einige dieser Neu-Magier entwickeln so starke 

Kräfte, dass sie eine blutige Spur der Verwüstung durch das 
ganze Land ziehen. Nur ein sehr mächtiger Zauberer kann 
ihnen diese unglaubliche Macht gegeben haben. Einer, der 
seinen wahren Namen kennt. So wie Walküre selbst. Und er 
muss unbedingt gestoppt werden …

Schätzle allein zu Haus
Roman von Elisabeth Kabatek
Spiegel-Bestseller-Autorin Elisabeth Kaba-
tek schickt ihre schwäbische Heldin Line 
in den fünften Fall: Beim romantischen 
Dinner for two muss es doch einfach pas-
sieren – Pipeline Praetorius hat schließlich 
alles haarklein geplant! Dummerweise hat 
sie vergessen, dass sie Katastrophen qua-
si vollautomatisch anzieht. Weshalb Leon 
ihr dann auch, statt endlich einen Ring zu 
zücken, voller Begeisterung von seiner Be-

förderung erzählt. Und von der neuen Kollegin, mit der er all 
die zusätzlichen Überstunden dann wohl ableisten wird: jung, 
hübsch – und leider auch noch wirklich nett … Jetzt kann 
nur noch Tante Dorles unübertroffener Käsekuchen helfen …

Paper Paradise
Band 5 - Die Sehnsucht 
Roman von Erin Watt
Seit Hartley den attraktiven, reichen und 
wilden Easton Royal kennengelernt hat, 
ist in ihrem Leben nichts mehr, wie es 
war. Sie schwebt auf Wolke sieben - doch 
an jeder Ecke lauern neidische Feinde. 
Als der schreckliche Unfall geschieht, bei 
dem Eastons Bruder lebensgefährlich ver-
letzt wird, stellt das ihre neue Liebe auf 

eine harte Probe. Und als Hartley infolge des Unfalls auch 
noch ihr Gedächtnis verliert, kann sie niemandem mehr ver-
trauen. Sie spürt zwar die starke Anziehungskraft, die von 
dem sexy Royal mit den strahlend blauen Augen ausgeht, 
doch kann sie sich wirklich auf den wilden, unbändigen 
Easton verlassen und sich ein zweites Mal in ihn verlieben?

Fünf plus drei - Berger & Blom 3
Kriminalroman von Arne Dahl
Sam Berger wird gejagt - für einen Mord, 
den er nicht begangen hat. Doch dann 
braucht der Geheimdienst seine Hilfe: Der 
unter dem Tarnnamen Carsten operieren-
de Ex-Geheimdienstler hält ein Mädchen 
in seiner Gewalt. Und Sam Berger ist 
der Einzige, der sie finden kann. Er setzt 
sich auf Carstens Fährte, der er nur allzu 
leicht folgen kann. Denn Carsten verfolgt 
einen perfiden Plan - er will, dass Berger 

das Mädchen findet: Sie ist der Schlüssel zu einem terroris-
tischen Verbrechen, das ganz Schweden bedrohen könnte ...

21 Lektionen für das 21. Jahrhundert
von Yuval Noah Harari
"Als kluges Anitdepressivum ohne sedie-
rende Wirkung sehr zu empfehlen.“ (Spie-
gel Literatur, Elke Schmitter)
"Der Shootingstar seiner Zunft. (…) Klar-
heit verspricht sein neues Buch.“ (ZDF-
Morgenmagazin, Gunnar Köhler)
"Ein wuchtiges Buch zum verwirrten Ist-
Zustand der Menschheit.“ (3sat Kulturzeit, 
Nina Mavis Brunner)
"Harari tobt sein Talent, Alltagsbeobach-

tungen mit wissenschaftlichen Erkenntnissen aus verschie-
densten Disziplinen zu einem zwingenden Erzählfluss zu 
verbinden, nicht in der Vergangenheit oder Zukunft aus, son-
dern im Hier und Jetzt.“ (Manager-Magazin, Eva Buchhorn)
"Es hat etwas wahrhaft Genialisches, wie groß und weitläufig 
der Universalhistoriker Yuval Noah Harari denkt.“ (Deutsch-
landfunk Kultur, Thorsten Jantschek)
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"Harari ist ein Vordenker, der nicht nur bestechend klar und 
eingängig formuliert, sondern auch den Blick auf das große 
Ganze hat. Aus der Vogelperspektive schaut er auf unsere 
zunehmend komplexe und verwirrende Welt, gewichtet und 
ordnet ein.“ (Stern, Matthias Schmidt und Judith Liere)
"Unverschämt begabt, unverschämt jung, schreibt glänzend 
und kann die anspruchsvollsten Themen mit leichter, unter-
haltender Art zusammenfassen." (Ijoma Mangold, Die Zeit)
"Eine höchst unterhaltsame Tour d’Horizon über die aktuel-
len Probleme der Menschheit (...)." (Der Standard, Eric Frey)

Faschismus - Eine Warnung 
von Madeleine Albright
Weltweit kommt es zu einem Wiederer-
starken anti-demokratischer, repressiver 
und zerstörerischer Kräfte. Die ehemalige 
amerikanische Außenministerin Madeleine 
Albright zeigt, welche großen Ähnlichkei-
ten diese mit dem Faschismus des 20. 
Jahrhunderts haben. Die faschistischen 
Tendenzen treten wieder in Erscheinung 
und greifen in Europa, Teilen Asiens und 
den Vereinigten Staaten um sich. 

Albrights Familie stammt aus Prag und floh zweimal: zuerst 
vor den Nationalsozialisten, später vor dem kommunisti-
schen Regime. Auf Grundlage dieser Erlebnisse und der 
Erfahrungen, die sie im Laufe ihrer diplomatischen Karriere 
sammelte, zeichnet sie die Gründe für die Rückkehr des Fa-
schismus nach. Sie identifiziert die Faktoren, die zu seinem 
Aufstieg beitragen und warnt eindringlich vor den Folgen. 
Doch Madeleine Albright bietet auch klare Lösungsansätze 
an, etwa die Veränderung der Arbeitsbedingungen und das 
Verständnis für die Bedürfnisse der Menschen nach Konti-
nuität und moralischer Beständigkeit. Sie zeigt, dass allein 
die Demokratie politische und gesellschaftliche Konflikte mit 
Rationalität und offenen Diskussionen lösen kann.

Lesen macht das Leben bunter!

Informationen
der Gemeindeverwaltung

 

Ende der Sommerzeit
In der Nacht zum Sonntag wird die Uhr um eine Stunde 
zurückgestellt!

Nach sieben Monaten Dauer geht am 
frühen Morgen des kommenden Sonn-
tags die Sommerzeit zu Ende, von da 
an gilt wieder Normalzeit. Die Uhren 
werden um eine Stunde zurückgestellt: 
Auf 2.59 Uhr MESZ (Mitteleuropäische 
Sommerzeit) folgt 2.00 Uhr MEZ (Mittel-
europäische Zeit). Die Stunde zwischen 

2.00 und 3.00 Uhr gibt es also doppelt; für amtliche Zwecke, 
etwa zur Beurkundung von Geburten und Sterbefällen, wird 
die erste Stunde als 2A und die zweite Stunde als 2B be-
zeichnet. Für die meisten bedeutet die Umstellung, dass sie 
eine Stunde länger schlafen können - ein später Ausgleich 
für jene Stunde, die beim Wechsel zur Sommerzeit wegfiel. 
Damals wurden die Uhren um eine Stunde vorgestellt.
Funkuhren schalten von selbst um, andere Uhren müssen 
von Hand um eine Stunde zurückgedreht werden. Funkuh-
ren richten sich nach einem Zeitsignalsender bei Frankfurt 
am Main, der von der Atomuhr der Physikalisch-Techni-
schen Bundesanstalt (PTB) in Braunschweig gesteuert wird.

Pachtzins 2018
Diese Woche wurden die Bescheide für den Pachtzins ver-
schickt. Der Pachtzins für das Jahr 2017 ist am 11.11.2018 
zur Zahlung fällig.
Um Einhaltung des Zahlungstermins wird gebeten.

Altmaterial-Sammlung
Am kommenden Samstag, 27. Oktober 2018, findet die 
Altmaterial-Sammlung der Kirchengemeinde statt. Von 
9.00 bis 16.00 Uhr kann Altmaterial gebracht werden. An-
genommen werden Alteisen und Schrott sowie alles, was 
aus Kupfer, Messing, Alu und Edelstahl ist.
Achtung: Die Container stehen diesmal auf dem Park-
platz der Eichenberghalle.

Pius Zug

Ratten - unerwünschte Gäste
Im Laufe der vergangenen Monate wurde bei der Gemeinde-
verwaltung aus einzelnen Wohngebieten gemeldet, dass dort 
vermehrt Ratten auftreten würden.
Seit Menschen in Siedlungen zusammenwohnen, halten sich 
in ihrer Umgebung auch Ratten auf. Mit verbesserten hy-
gienischen Verhältnissen zogen sie sich in die Kanalisation 
zurück und nutzen diese auch, um an das oberirdisch man-
cherorts reichlich vorhandene Nahrungsangebot zu gelangen.
Die Ratte ist ein Allesfresser. Auf Nahrungssuche zum Bei-
spiel in Abwasserkanälen, in Mülltonnen, auf Komposthaufen 
und in Stallungen kann sie Krankheitskeime aufnehmen und 
so gefährliche Keime verbreiten. Durch die Ausscheidungen 
der Tiere, zum Beispiel über Badeseen oder Abwässer, so-
wie durch Lebensmittel, die zuvor von Ratten verunreinigt 
wurden, können diese Krankheiten übertragen werden.
Die Gemeinde bekämpft Ratten anlassbezogen durch prä-
ventive Maßnahmen im Kanalsystem. Eine völlige Ausrottung 
des Bestands ist dadurch jedoch nicht möglich.
Wenn Sie nachfolgende Hinweise beachten, schützen Sie 
sich vor einer Gesundheitsgefährdung durch Ratten. Und Sie 
können mithelfen, das Rattenvorkommen in Ihrer Umgebung 
zu reduzieren.

Nahrungsangebot für Ratten reduzieren!
- Keine Speisereste in die Toilette!

Über die Kanalisation können Ratten angelockt werden.
- Keine Essensreste offen in den Hausmüll!

Müllbehälter schließen und Müllsäcke nicht neben den 
Tonnen lagern.

- Keine Speisereste, Bioabfälle oder auch Pflanzenreste 
zum Kompostieren!
Die Ratte ist ein Allesfresser und wird von solchen offe-
nen Lagerungen stark angezogen. Versuchen Sie dies zu 
vermeiden bzw. den Bioabfall in geschlossenen Behältern 
zur Verrottung zu bringen. Somit minimieren Sie die Ge-
fahr des Rattenbefalls auf Ihrem Grundstück.

- Keine ungereinigten Lebensmittelverpackungen in den 
Gelben Sack!
Diesen bis zum Abholtermin geschützt lagern (beispiels-
weise in verschlossenen Räumen oder in der Wohnung). 
Stellen Sie die Säcke erst kurz vor der Abholung auf die 
Straße.

- Beachten Sie das Fütterungsverbot wild lebender Tiere 
wie Tauben, Enten und Schwäne! Dasselbe gilt für die 
Fütterung im Freien von Katzen, Igeln oder andere Tieren.
Vermeiden Sie die offen zugängliche Bereitstellung von 
Futter im Freien oder entfernen Sie Futterreste nach Be-
endigung des Fressens so schnell wie möglich wieder. 
Bedenken Sie, dass von der Fütterung im Freien auch 
die Ratten profitieren.

- Keine Abfälle in den Grünanlagen liegen lassen!
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Keinen Unterschlupf bieten!
- Sträucher, Hecken, Büsche, Bodendecker und Kletter-

pflanzen im Garten kurz halten bzw. auslichten und auch 
nicht zu nahe am Gebäude pflanzen.

- Offene Stellen jeder Art am Gebäude verschließen bzw. 
geschlossen halten (etwa Öffnungen zur Lüftung in Erd-
bodennähe mit engmaschigen Gittern o.Ä. versehen, da-
mit Ratten nicht ins Gebäude kommen). Ratten können 
auch über Schächte, Fall- und Abwasserrohre in die 
Häuser gelangen.

Ratten können auch an Tollwut leiden, die durch Biss auf 
Menschen übertragen wird. Treiben Sie Ratten nicht in die 
Enge, da die verängstigten Tiere zu Verzweiflungsangriffen 
neigen. Werden Sie gebissen, gehen Sie umgehend zum 
Arzt. Gegen Tollwut gibt es eine wirksame Impfung.
Bei Rattenbefall auf Ihrem Privatgrundstück ziehen Sie am 
besten eine Fachfirma zur Bekämpfung hinzu. Diese finden 
Sie in den Gelben Seiten unter dem Begriff „Schädlingsbe-
kämpfung“.
Die Gemeindeverwaltung ruft die Bürgerinnen und Bürger 
auf, bewusst und verantwortungsvoll Nahrungsmittelabfälle 
zu entsorgen. Beachten Sie die oben genannten Hinweise 
und Tipps und helfen Sie mit, den Rattenbestand zu dezi-
mieren. Wenn die Tiere kein Futter und auch keinen Unter-
schlupf finden, hindert sie dies auch an der Fortpflanzung.

Kulturringsitzung am Montag, 29.10.2018
Wie bereits angekündigt, findet die jährliche Kulturringsit-
zung am kommenden Montag, 29.10.2018 um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus statt.
Bitte den geänderten Sitzungsort beachten.
Von der Verwaltung sind die Punkte Veranstaltungskalender 
2018/2019 und Verschiedenes vorgesehen.
Bitte denken Sie daran, dass keine Kalender zur Verfügung 
gestellt werden und bringen daher Ihren eigenen Kalender 
mit. 
Soweit noch nicht geschehen, bitten wir die Termine der 
Vereine vorab mitzuteilen, damit eine Vorbereitung und mög-
lichst rasche Sitzungsabstimmung erfolgen kann.
Zur Sitzung wird hiermit eingeladen. Eine gesonderte Einla-
dung erfolgt nicht.

Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit:
Donnerstag, 13.30 - 14.30 Uhr
Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr

Soziale Gruppenarbeit:
Dienstag, 14.15 - 16.45 Uhr
Freitag, 12.00 - 15.15 Uhr

Kindercafé:
Donnerstag, 15.15 - 16.45 Uhr

Teenieclub:
Donnerstag, 17.00 - 19.00 Uhr

Gesprächs-, Beratungszeit:
Nach Vereinbarung; Termine können gerne persönlich, per 
Telefon oder per Mail vereinbart werden.

Beim Schloss 2, Tel. 07478 260019, Fax 2621120
E-Mail: jugendbuero.hirrlingen@diasporahaus.de

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Landratsamt Tübingen
Herbstversammlung der Weingärtner am
Donnerstag, 8. November 
Am Donnerstag, 8. November um 19.00 Uhr findet im St. 
Josefsheim in Wurmlingen die zweite Herbstversammlung 
2018 der Weingärtner im Kreis Tübingen statt.
Der praktische Weingärtner Andreas Roth vom Weingut 
Forsthof in Steinheim/Kleinbottwar spricht zu den diesjäh-
rigen Besonderheiten bei der Behandlung der Jungweine. 
Verkostet werden hiesige Jungweine (Schwerpunkt: pilzwi-
derstandsfähige Sorten). Erhoben wird ein Unkostenbeitrag 
von 5 €/Person. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Arbeitskreis Weinbau mit den örtlichen Weinbauvereinen 
und das Landratsamt Tübingen, Abteilung Landwirtschaft 
laden alle Weingärtnerinnen und Weingärtner herzlich ein.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Wort für die Woche 
Wäre das Wort "Danke" das einzige Gebet, das Du je 
sprichst, so würde es genügen.

(Meister Eckhart)

Gottesdienste und Veranstaltungen

Lied des Monats Oktober:
GL 733: Wir decken den Tisch

Freitag, 26. Oktober 
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier 
Requiem: Theresia Saile
(Gedenken für Fritz Saile und für die Verstorbenen der Fa-
milien Fröhlich, Dietrich u. Moser)

Samstag, 27. Oktober
14.00 Uhr (H) Trauung von Philipp und 
Elena Biesinger, geb. Casper
17.20 Uhr (H) Rosenkranz im Pfarrhaus
18.00 Uhr (H) ökumenisches Abendlob
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Oktober - Weltmissionssonntag
Apostel hl. Simon u. hl. Judas
LI: Jer 31,7-9; LII: Hebr 5,1-6; Ev: Mk 10,46-52
 9.00 Uhr (D) ökumenischer Gottesdienst
 9.00 Uhr (S) Eucharistiefeier 
10.15 Uhr (F) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H) Familiengottesdienst 
mit Taufe von Marie Biesinger
14.00 Uhr (D) Taufe von Jannis Beck
17.00 Uhr (H) Orgelandacht mit Pfarrer Wolfgang Gramer
18.30 Uhr (H) Rosenkranz im Pfarrhaus 

Montag, 29. Oktober
18.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
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Dienstag, 30. Oktober
18.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 31. Oktober
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 1. November - Allerheiligen
LI: Offb 7,2-4.9-14; LII: 1 Joh 1-3; Ev: Mt 5,1-12a
 9.00 Uhr (S,D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H, F, He) Eucharistiefeier
14.00 Uhr (H, S, He) Allerseelenandacht auf dem Friedhof
Beginn der Andacht ist in der Aussegnungshalle
anschl. Gräberbesuch
14.00 Uhr (F und D) Allerseelenandacht in der Kirche
anschl. Gräberbesuch
18.30 Uhr (H) Rosenkranz 

Freitag, 2. November - Allerseelen
Ab 16.00 Uhr (H) Krankenkommunion
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier (Gedenken für Wilma Hurm)
18.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
Kollekte für die Priesterausbildung im Osten Europas

Samstag, 3. November
11.00 Uhr (H) Taufe von Giulia Cafisso
15.00 Uhr (H) Taufe von Tristan Beuter
18.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Sonntag, 4. November - 31. Sonntag im Jahreskreis
LI:Dtn 6,2-6; LII: Hebr 7,23-28; Ev: Mk 12,28b-34
 9.00 Uhr (H,F) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (S,He) Eucharistiefeier
14.30 Uhr (H) Mütter-/Elternsegensfeier
15.00 Uhr (He) Taufe von Leon Eberle
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Weitere Mitteilungen
Der ökumenische Gottesdienst in Dettingen am Sonntag, 
28.10.2018, wurde auf 9.00 Uhr verlegt! 

Urlaubsvertretung
In unserer Seelsorgeeinheit wird vom 23. Oktober bis 16. No-
vember 2018 Herr Pfarrer Prosper Nguma als Aushilfspriester 
die Werktags- und Sonntagsgottesdienste übernehmen.
Herr Pfarrer Nguma studiert in Brüssel und springt als Ur-
laubs- oder Krankheitsvertretung in den Pfarrgemeinden ein. 
Um die deutsche Sprache zu lernen, studierte er zwei Jahre 
lang an der Ludwigs-Maximilians-Universität in München. Er 
freut sich sicher auf möglichst viele Begegnungen in unseren 
Gemeinden. Solche Begegnungen geschehen am besten im 
kleinen Rahmen. 
Bitte laden Sie ihn ein. 
„Und wer einem von diesen Kleinen auch nur einen Becher 
frisches Wasser zu trinken gibt, weil es ein Jünger ist - 
amen, ich sage euch: Er wird gewiss nicht um seinen Lohn 
kommen.“ 

(Matthäus 10, 42) 

Wer ihn einladen möchte, melde sich bitte bei Frau Brigitte 
Deibler (074781235). Ich bedanke mich im Voraus für Ihre 
Gastfreundschaft.

Ihr Remigius Orjiukwu

Orgelandacht mit Pfarrer Wolfgang Gramer  
am So., 28.10.2018, 17.00 Uhr in Hirrlingen
Pfarrer Wolfgang Gramer gibt eine Orgelandacht in der Mar-
tinuskirche in Hirrlingen. Auf Ihr Kommen freuen wir uns.

Allerseelenandacht auf dem Friedhof
Am 01.11. halten wir um 14.00 Uhr die Allerseelenandacht 
auf dem Friedhof. Der Beginn dieser Andacht ist in der Aus-
segnungshalle und wir bitten, dass sich zunächst die Teil-
nehmer vor der Halle versammeln, damit wir dort gemeinsam 

beginnen können. Diese erste Station gilt ganz besonders 
den Verstorbenen. Die Angehörigen zünden nach Aufruf der 
Namen eine bereitstehende Grabkerze an und stellen sie auf 
einen bereitstehenden Tisch. Diese Kerzen können die An-
gehörigen nach der Andacht mitnehmen und auf das Grab 
ihrer Verstorbenen stellen. So sind wir mit den Verstorbenen 
und deren Familien in Christus an diesem Tag besonders 
verbunden. Es besteht auch die Möglichkeit, vor oder nach 
der Andacht ein Bild der Verstorbenen an einer dafür vorge-
sehenen Tafel anzubringen. Wir freuen uns, wenn viele Got-
tesdienstteilnehmer zunächst zur Aussegnungshalle kommen 
und danach zu den Gräbern ihrer Angehörigen gehen. 

Ihre Kirchengemeinde

Allerseelenkollekte 2018 für die Priesterausbildung im
Osten Europas
Am Festtag „Allerseelen“ bitten die deutschen Bischöfe ge-
meinsam mit der Aktion Renovabis um Ihre großherzige 
Spende zugunsten der Priesterausbildung im Osten Europas. 
Die Kirchen dort brauchen dringend gute Seelsorger aus ih-
ren eigenen Reihen. Wir wollen uns mit den Ortskirchen im 
Osten Europas solidarisch zeigen.

Herzliche Einladung zur Mutter-/Eltern-Segensfeier  
in der St. Martinuskirche in Hirrlingen  
am Sonntag, 4. November, um 14.30 Uhr
Ein positives Signal für den Wert und die Würde des 
menschlichen Lebens setzen und einen wichtigen Beitrag 
zur Stärkung der Familie bringen. Das ist Anliegen und 
Motivation des Initiatoren-Teams, auch in diesem Jahr eine 
Segensfeier für Frauen und Familien anzubieten, die ein Kind 
erwarten. Pfarrer Krekshin spendet den Müttern und Eltern 
den Einzelsegen.
Für die Schönstattbewegung Frauen/Mütter und Familien: 

Gerlinde Diener

Telefon 
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin, Tel. 07472 951840
Pfarrbüro Hirrlingen, Brigitte Deibler, Tel. 07478 1235 
Gemeindereferentin Martina Dietrich, Tel. 07478 2621010
Diakon i. Z. Godehard König, Tel. privat 07478 8225

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Hirrlingen
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 07478 1235, Fax 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://stmartinus-hirrlingen.drs.de/

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen

Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen 
Tel. 07471 71982, Fax 07471 7756
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8.00 - 11.30 Uhr 
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 984 5729
Homepage: www.kirche-bodelshausen.de

Wochenspruch:
Einen andern Grund kann niemand legen als den, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus. 

  1. Korinther 3, 11 

Samstag, 27. Oktober 
18.00 Uhr ökumenisches Abendlob 
in der St. Martinuskirche Hirrlingen

Sonntag, 28. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst (Ebert)
Das Opfer ist für unsere eigene Kirchengemeinde bestimmt
17.00 Uhr Württ. Christusbund – Gemeinschaftsstunde 
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Mittwoch, 31. Oktober 
19.30 Uhr Reformationsvortrag im ev. Gemeindehaus
Referent ist Landesbischof i.R. Dr. Eberhardt Renz, Tübingen
Thema: „Wirkungen der Reformation in aller Welt“

Die einzelnen Gemeindegruppen treffen sich in den Herbst-
ferien nach interner Absprache.

Ökumenisches Abendlob
„Damit sie eins werden in deiner Hand“
Dieser Vers aus dem Buch Ezechiel hat das Vorberei-
tungsteam inspiriert und es zum Leitgedanken des ökumeni-
schen Abendlobs am Samstag, 27. Oktober, um 18.00 Uhr 
in der St. Martinus Kirche in Hirrlingen gemacht.
In christlicher Verbundenheit wollen wir unseren Gott loben 
und laden herzlich zu diesem Gottesdienst ein.

Die kath. und ev. Kirchengemeinde

Der Reformationstag – Mittwoch, 31. Oktober
Herzliche Einladung zum Reformationsvortrag 
19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus
Referent ist Landesbischof i.R. Dr. Eberhardt Renz, Tübingen
„Wirkungen der Reformation in aller Welt“
31. Oktober 1517: Der junge Gelehrte Martin Luther, Mönch 
und Doktor der Theologie, schlägt 95 Disputationsthesen 
an die Tür der Schlosskirche in Wittenberg. Diese Thesen, 
heute würden wir sagen: Statements zur Diskussion, sind 
auf lateinisch verfasst. Aber sie werden bald ins Deutsche 
übersetzt und schlagen hohe Wellen. Die Reformation hat 
begonnen.
Und sie hat längst nicht nur Deutschland erfasst. Sie geht 
hinaus in alle Welt. Darüber spricht ein ausgewiesener Ken-
ner der Mission und Ökumene, Altlandesbischof Dr. Eber-
hardt Renz, Tübingen. Das Reformationsgedenken soll uns 
zum Nachdenken bewegen. Das Opfer wird für das durch 
den bürgerkriegsähnlichen Konflikt völlig zerstörte Kranken-
haus in Kamerun in Manyemen erbeten.

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr
Hirrlingen
Hauptübung
Am Samstag, 27.10.2018, findet um 15:00 Uhr unsere dies-
jährige Hauptübung zusammen mit der Feuerwehr Rangen-
dingen und dem DRK Ortsverein Hirringen und Umgebung 
statt.
Alarmiert wird über Funkmeldeempfänger und zusätzlich 
Sirene. Übungsobjekt ist die Seniorenwohnanlage in der 
Hirschstraße.
Zuschauer sind herzlich eingeladen!

Ausschusssitzung
Am Mittwoch, 31.10.2018 findet eine Ausschusssitzung statt. 
Beginn ist um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Markus Hofelich, Kommandant

DRK
Ortsverein Hirrlingen und Umgebung
Ausbildungsabend
Am kommenden Dienstag, den 30.10.2018, findet um 20:00 
Uhr unser nächster Ausbildungsabend im Schloss statt.

Die Bereitschaftsleitung

Interessengemeinschaft
Vogelschutz Hirrlingen e.V.
Nistkastenkontrollgang
Es ist Herbst und unser Nistkastenkontrollgang steht wieder 
an. Wir sind gespannt darauf, was wir alles in den Nist-
höhlen antreffen werden und was wir für unsere Statistik 
aufschreiben können. Am Samstag, 27.10.2018 um 13:30 
Uhr treffen wir uns auf dem Wanderparkplatz oberhalb des 
Schützenhauses. Erwachsene und Kinder, die mitmachen 
oder einfach nur zuschauen möchten, sind herzlich eingela-
den. Am Ende des Kontrollgangs, gegen 15:30 Uhr, treffen 
wir uns zum Erfahrungsaustausch im Vereins-Schuppen.

Kleintierzuchtverein
Hirrlingen und Umgebung e.V.
Einladung zur Winterfeier
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner des Kleintier-
zuchtvereins,
der Kleintierzuchtverein Z94 Hirrlingen u. Umgebung e.V. 
möchte sich bei Euch für die Unterstützung im abgelaufe-
nen Vereinsjahr recht herzlich bedanken und gemeinsam mit 
Euch die Vorweihnachtszeit einläuten.
Deshalb möchten wir Euch und eure Partner recht herzlich 
zu unsere Winterfeier am Samstag, 17.11.2018 ab 18:00 Uhr 
ins Clubheim der Motorradfreunde Hirrlingen einladen.
Um besser planen zu können, möchten wir Euch bitten, uns 
bis zum 05.11.2018 Rückmeldung zu geben, ob wir euch 
begrüßen dürfen. 
Bitte füllt den unteren Abschnitt aus oder meldet Euch tele-
fonisch oder per E-Mail bei Frank Beuter an.
Frank Beuter, Tel. 015159892742
E-Mail: vorstand.kzvz94.hirrlingen@gmail.com
Auf ein paar gesellige Stunden freut sich 

eure Vorstandschaft

---------------------------------------------------------------------

Name: .........................................................................................

Ich nehme an der Winterfeier gerne teil und 

 komme alleine       

 mit Partner

---------------------------------------------------------------------

Liebe Mitglieder,
am kommenden Samstag, 27.10.2018 möchten wir gemein-
sam die Kreisschau in Herrenberg besuchen. 
Abfahrt ist hier um 15.00 Uhr am Vereinsschuppen. Interes-
sierte dürfen gerne dazukommen. 

Eure Vorstandschaft

Musikverein
Hirrlingen e.V.
Bachkuchefest in Höfendorf
Am kommenden Sonntag, 28.10.18 sind wir eingeladen, 
beim Bachkuchefest der Musikkapelle Höfendorf teilzuneh-
men. Wir werden daher die musikalische Unterhaltung von 
11.00 bis 13.00 Uhr gestalten. Abfahrt ist um 10.30 Uhr bei 
der Eichenberghalle mit Privat-Pkw.

Eure Vorstandschaft
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Schützenverein 1909
Hirrlingen e.V.

Schüler- und Jugendcup
Da hat sich der Württembergische Schützenverband, kurz 
WSV, erneut etwas Neues einfallen lassen. Und erneut war 
das Interesse groß.
Ein kompletter Erlebnis- und Wettkampftag, speziell für 
die ganz Kleinen ab 6 Jahren in Verbindung mit jungen 
Schützen/-innen bis zum Alter von 16 Jahren, die bereits 
aktiv ihren Schießsport ausüben. Um 10.00 Uhr morgens 
waren alle Schützlinge, Betreuer, Eltern und Helfer in Ruit im 
neuen Schießsportzentrum an der Kirchheimer Straße einge-
troffen. Wie in einem Bienenstock herrschte emsiges Treiben 
und freudiges Erwarten auf das, was bevorstand. 
In Verbindung mit einem olympischen Schießprogramm ste-
hend freihändig oder für die ganz Jungen mit einem Licht-
gewehr waren alle Teilnehmer noch bei zusätzlichen Koordi-
nations- sowie Konzentrationsübungen gefordert. Dafür war 
viel Platz da, in der hellen Schießsporthalle ebenso wie in 
den umfunktionierten Schießständen, in denen sonst über 50 
Meter mit dem Kleinkalibergewehr geschossen wird. 
Für so manchen Teenie war das Seilspringen eine echte 
Herausforderung. Aber auch Memory oder das Werfen und 
Treffen mit kleinen Sandsäcken verlangte einiges an kogniti-
ven Fähigkeiten sowie Konzentration. Eben genau die Fähig-
keiten, die beim Schießsport gefordert und gefördert werden. 
Allen Beteiligten sah man den Spaß an, und für die Erfolg-
reichsten gab es bei der abschließenden Siegerehrung noch 
gesponserte Geschenke samt Urkunde.
Neben all dem Programm demonstrierten drei Mädels aus 
dem Landeskader die drei verschiedenen Anschläge beim 
Schießen: stehend, liegend und kniend. Moderiert wurde 
dies von erfahrenen und geschulten Trainern, die so einiges 
ihres Wissens an die Zuhörer und Zuschauer weiter gaben. 
Bei den Hirrlingern war zum ersten Mal bei einem Schieß-
wettbewerb Luca Madeja dabei. Mit seinen zehn Jahren 
kann er bereits das Schießen im Stehend wie die „Profis“ 
absolvieren und erreichte schon bei seinen ersten zehn 
Schüssen mit 77 Ringen von 100 möglichen ein überra-
schendes Ergebnis und eine noch nie erreichte Ringzahl. Am 
Ende war er mit 140 Ringen klar Bester seines Jahrgangs!
Auch bei den bereits erfahreneren Schützen Leo Bidniak und 
Justin Oehlschläger lief es beim Schießen bestens. Justin 
kam nach 20 Wertungsschüssen auf 169 Ringe, Leo über-
zeugte voll und ganz mit 183 Ringen. 

In der Jugendklasse (bis 16 
Jahre) durfte Maximilian 
Menzel ran. Nach 40 Schüs-
sen zeigte die elektronische 
Auswertung 371 Ringe an, 
mit denen Maximilian nicht 
ganz zufrieden war. Immer-
hin erreichte er in so man-
cher Trainingseinheit in der 
Hirrlinger Vereinshalle schon 
beachtliche 380 Ringe. Aber 
wie war der Kommentar von 
Kathrin Hochmuth, der Ver-
antwortlichen für Lehrgänge, 
Wettkämpfe und Schulung 
beim WSV und einstige Na-
tionalschützin in der ehema-
ligen DDR: „Schützen, und 

dann noch Schwaben sind eh nie ganz zufrieden ...“ Sie 
lachte dabei. 
Am Ende dieses Wettbewerbs zeigte sich: dabei sein, Erfolg 
und viel Spaß haben. Ein gelungener Tag. 

Sozialverband
Ortsverband
Hirrlingen-Frommenhausen

Nicht vergessen!
Zur Herbstversammlung und dem 70-jährigen Jubiläum des 
VdK-Kreisverbands Tübingen am Samstag, 27. Oktober 
2018, um 14.30 Uhr in der Schönbuchhalle in Tübingen-
Pfrondorf sind alle VdK-Mitglieder herzlich eingeladen.
Wie jedes Jahr werden wir um 13.20 Uhr an der Bushal-
testelle in der Ortsmitte mit dem Bus abgeholt. Rückfahrt 
ist um ca. 18.30 Uhr. Um die Schönbuchhalle herum gibt 
es in diesem Jahr wegen Bauarbeiten keine Parkplätze für 
Privatautos!
Aus besonderem Anlass wird neben den üblichen Begrüßun-
gen und einem Vortrag über aktuelle Themen die Unterhal-
tung einen größeren Raum einnehmen.
Anlässlich des 70-jährigen Jubiläums hat der VdK-Kreisver-
band Tübingen an diesem Nachmittag die Schwarzwald-
familie Seitz engagiert. Deren Veranstaltungen sind in aller 
Regel ausgebucht. Es wird also etwas ganz Besonderes 
geboten.
Zum Schluss der Veranstaltung gibt es einen kleinen Imbiss.  
Ich bitte um eine zahlreiche Teilnahme! Um entsprechend 
Plätze reservieren zu können, wird um Anmeldung bis heute 
Abend unter Telefon (07478) 501 gebeten!

Einladung an alle VdK-Mitglieder und -Nichtmitglieder!
Am Montag, 26. November 2018, haben wir die Gelegenheit, 
im Rahmen der Aktion ,,Frohe Herzen” im Winter 2018 nach 
Rust in den Europapark zu fahren.
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Die Busfahrt kostet für Mitglieder voraussichtlich 20.00 Euro, 
für Nichtmitglieder 25.00 Euro. Darin enthalten ist der Eintritt. 
Im Europapark sind alle Shows und Fahrgeschäfte kostenlos. 
Anmeldung ab sofort bei Peter Bäurle bis spätestens 10. 
November 2018. 
Abfahrt ist am Montag, 26. November 2018, um 8.15 Uhr an 
der Eichenberghalle, Rückfahrt gegen 19.00 Uhr.

Peter Bäurle, 1. Vorsitzender

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.
Ankündigung Schlachtplatte
Am 04.11.2018 ab 12:00 Uhr gibt's im Sportheim wieder un-
sere Schlachtplatte. Als Alternative bieten wir Schnitzel mit 
Pommes an. Beide Aktiventeams spielen hier in Hirrlingen, 
so dass dann ab 12:30 Uhr noch toller Fußball geboten wird.

Abt. Fußball

1. Mannschaft
SV Hirrlingen - Young Boys Reutlingen 1:0 (1:0)
Auch im Spitzenspiel gegen die Young Boys aus Reutlingen 
blieb unsere 1. Mannschaft ungeschlagen und holte den 
nächsten Dreier. Vor allem die HSV-Defensive war gegen den 
Landesligaabsteiger klasse eingestellt und ließ bis auf zwei, 
drei Standardaktionen nichts zu. Man erarbeitete sich auch 
hier wieder einige Chancen, diese blieben aber ungenutzt. In 
der Nachspielzeit der 1. Hälfte wurde Björn Straub im 16er 
gelegt - den fälligen Elfmeter verwandelte er gewohnt sicher.
Die Jungs blieben am Kirbesonntag auch in der zweiten 
Halbzeit weiter stabil und kamen zu der einen oder anderen 
Konterchance, spielte diese aber zu unkonzentriert zu Ende. 
Am Schluss absolut egal, denn hinten stand die Null! Man 
holte einen brutal wichtigen Dreier gegen einen der stärksten 
Gegner der Liga und steht aktuell immer noch an Position 
zwei hinter dem FC Rottenburg..
Am kommenden Sonntag geht's zum nächsten Favoriten, 
dem SV Croatia Reutlingen. Spielbeginn im Dietwegstadion ist 
um 15.00 Uhr. Hier gilt es für unsere Jungs die beiden Nieder-
lagen aus dem letzten Jahr vergessen zu machen und die Se-
rie mit nun bereits zehn ungeschlagenen Spielen auszubauen.
Auf geht's nach Reutlingen und supportet unsere Jungs!

2. Mannschaft
SGM SV Hirrl. II/SV Hemmend. – TSV Lustnau II 2:1 (0:0)
Am Kirbewochenende bestritt die SG bereits am Samstag 
ihr Spitzenspiel gegen den Verfolger aus Lustnau. Nach 
Kiebingen kam der nächste Brocken nach Hemmendorf. Um 
die Stärke des Gegners aus einem Pokalspiel gegeneinander 
wissend, setzten die Trainer auf Stabilität in der Defensive, 
um die Null hinten so lange wie möglich zu halten. Ein um-
kämpftes Spiel von der ersten Minute an lag zu Beginn in 
den Händen des TSV. Im Zentrum gelang es der SG nicht, 
Zugriff zu bekommen, wodurch schnelle Pässe seitens der 
Lustnauer auf ihren Stürmer für Dauerbelastung bei den Ver-
teidigern und Torwart Stark sorgten. Selbst gelang es oft nur 
mit langen Bällen, vor dem gegnerischen Tor aufzutauchen. 
Im Ganzen ging erneut die erste Hälfte an den Gegner.
Nach Wiederanpfiff sah das Ganze nicht anders aus. Lustnau 
weiter mit viel Druck auf das Tor. So ging es auch nicht 
lange, bis Stark dann doch hinter sich greifen musste (53.). 
Nach einem Rückpass geriet unsere Abwehr unter Druck 
und schaffte es nicht, den Ball zu klären, darauf verlagerte 
sich der Ball in Richtung Seitenlinie, ein Spieler zog in die 
Mitte und schloss ab. Chancenlos für Stark, da der Schuss 
verdeckt war. Der Gegentreffer glich einem Weckruf für die 
Jungs. Nun energischer und mit Tempo nach vorne spielend, 
gelang es uns, immer mehr Chancen zu erspielen. Dann in 
der 55. zog Tim L. vom Flügel in den 16er und wurde vom 
Gegner zu Fall gebracht. Elfmeter! Gordon übernahm die 

Verantwortung und glich für die SGM aus. Nun schien Lust-
nau am Ende seiner Kräfte zu sein. Es bot sich nun immer 
mehr Platz im Zentrum, was man zu nutzen wusste. Chance 
um Chance wurden herausgespielt. Wieder über den rechten 
Flügel zog Tim die Linie herunter und brachte den Ball vors 
Tor. Da stand Philip „Siegtorson“ Daub und verwandelte zur 
2:1-Führung (61.). Nun mussten die Lustnauer wieder anzie-
hen, und das taten sie auch. Wieder mehr im Spiel gelang es 
ihnen jedoch nicht wirklich, torgefährlich zu werden. Zu allem 
Übel wurde Dave noch mit Gelb/Rot vom Platz gestellt. So 
mussten die Jungs dieses Ergebnis nun zu zehnt verwalten. 
Doch auch die Jungs hatten noch ein, zwei Hundertkaräter, 
die ungenutzt blieben. Es blieb beim 2:1-Endstand. Damit 
hat die SGM seit 3 Jahren am Kirbewochenende nicht mehr 
verloren und die Tabellenführung nun weiter gefestigt. 

Am kommenden Sonntag geht's für unsere SGM nach Det-
tingen/Rottenburg. Spielbeginn ist um 13.00 Uhr in Dettingen.

Abt. Jugendfußball

Bambini
Vergangenen Samstag beim Spieltag in Altingen erlebten wir 
bei wiedermal bestem Fußballwetter einen tollen und erfolgrei-
chen Spieletag. Vier Mannschaften konnten wir diesmal wie-
der melden und alle vier präsentierten sich bestens gelaunt 
und gut aufgelegt. Dies spiegelte sich auch in den Ergeb-
nissen wider, denn größtenteils konnte man als Sieger vom 
Platze. Doch auch bei einer Niederlage dauerte der Unmut 
bei den Spielern nur kurz an, Hauptsache es macht Spaß!
Ergebnisse im Überblick:
HSV 1: TV Derendingen (1:1), TSG Tübingen (1:3), SV Weiler 
(1:0), TGV Entringen (3:0)
HSV 2: ASV Pfäffingen (5:0), TSV Altingen (2:2), SV Pfrondorf 
(2:1), SSC Tübingen (1:3)
HSV 3: TSG Tübingen (2:1), TV Derendingen (1:1), SV Neu-
stetten (1:2), SGM Hailfingen-Seebronn (6:0)
HSV 4: SV Oberndorf (0:7), SV Unterjesingen (10:2), SGM 
Hailfingen-Seebronn (0:6)
Es spielten: Simon Lohmüller (1), Rafael Thomma (2), Toni 
Daub (3), Tom Saile (9), Leo Geiger, Felix Bisinger (1), Elias 
Beiter (1), Jonas Saile (2), Jonah Stumpp (7), Leon Weiss (2), 
Bernard Bajkaj (2), Louis Kurz (1), Henri Daub (5)

F-Jugend
Unser 3. Spieltag war wieder in Altingen. Die F1 spielte 
ganz ordentlich, aber spielerisch war noch Luft nach oben. 
Uns gelangen drei Siege und ein hart umkämpftes Unent-
schieden.
HSV1 - TB K’furt 2 3:1
HSV1 - FC Rottenburg 2 5:1
HSV1 - TSV Altingen 1 3:3
HSV1 - SF Dußlingen 1 5:3
Es spielten: David Farcas (Tor), Angelo D’Angelo (3 Tore), 
Matteo Ulmer (2), Jonas Horn (4 Tore), Max Bisinger (7), 
Pascal Schäfer und Boris Bajkai
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Die F2 zeigte vollsten Einsatz und spielerisch gelang auch 
schon einiges. Besonders schön war, das sich Matti, Lui und 
Quinn endlich mit einem Tor belohnten.
HSV2 - SSC Tübingen 2 2:6
HSV2 - SF Dußlingen 2 2:1
HSV2 - FC Rottenburg 4 1:2
HSV2 - TV Derendingen 3 2:4
Es spielten: Mattia Barwig (Tor), Felix Gengler (4 Tore), Mats 
Eberle, Kaspar Kuhn, Lui Bucherer (1), Matti Wiedmaier (1), 
Quinn Mannheimer (1) und Lorenzo Grado

E-Junioren
Spvgg BSO - SV Hirrlingen I   1:2 (1:2) 
Tore: Luis, Lasse
Am vergangenen Samstag stand das Derby bei der Spvgg 
BSO an, nach kurzem Abtasten übernahmen unsere Jungs 
die Initiative und kombinierten sich immer wieder aussichts-
reich vor das Tor der Platzherren. Mitte der ersten Halbzeit 
gelang dann Luis durch einen Fernschuss das verdiente 1:0. 
Leider sollte die Führung nicht lange halten, fast im Gegen-
zug gelang der Spvgg durch einen schönen Spielzug der 
etwas schmeichelhafte Ausgleich.
Wiederum 5 Zeigerumdrehungen später gelang uns durch 
den schönsten Angriff des Spiels die 2:1-Führung, über 5 
Stationen vollendete Lasse gekonnt flach ins Eck.
In der 2. Halbzeit versuchte der Gegner mit langen Bällen 
vor unser Tor zu kommen was aber nur selten gelang. Wir 
versäumten es mehrfach durch das3. Tor den Deckel drauf 
zu machen und so mussten wir am Ende noch etwas zittern 
bis der Sieg unter Dach und Fach war.
Insgesamt eine tolle spielerische und kämpferische Leistung 
der gesamten Mannschaft.
Es spielten: Lenny (Tor), Tom, Emil, Darius, Luis, Marco, 
Finley, Tim, Nick, Lasse

Die Trainer der E-Jugend!

B-Junioren
SGM Eichenberg/SV Hirrlingen – FC Rottenburg II 1:2 (1:1)
Nach dem letzten Aufeinandertreffen im Pokal wusste je-
der um die Stärken des anderen. Das Spielerische lag auf 
Seiten des FC und das Kämpferische auf denen der SGM. 
Dies spiegelte sich wider. Durch viel Laufen und Pressen zu 
Beginn hatten die Jungs Oberhand, was auch den 1:0-Füh-
rungstreffer durch Tom Mändle zur Folge hatte. Doch ab 
da baute man kontinuierlich ab, was den FC erstarken ließ 
und dieser nun mit Passkombinationen immer öfter vor dem 
eigenen Tor auftauchte. Nach Rumgestochere fand der Ball 
dann ins Tor. Nach der Pause war die SGM wieder belebter 
und kämpferischer, doch irgendwie hatte man den Kopf in 
der Kabine vergessen, was sehr viel Platz für den Gegner 
bedeutete. Den Rückstand musste man dann durch ein Hand-
spiel hinnehmen. Aufgrund des guten Schlussmannes Jannes 
Burnus, einer schlechten gegnerischen Chancenverwertung 
und eigener Ineffizienz bei den eigenen Chancen blieb es 
beim 1:2-Endstand.

Es stehen folgende Spielpaarungen an:
A-Jugend
Sa., 27.10., 15:30 Uhr
SGM Eichenberg I - SGM Engstingen/Hohenstein
TB K'furt - SGM Eichenberg II

B-Jugend
So., 28.10., 10:30 Uhr
TSV Sondelfingen - SGM Eichenberg

C-Jugend
Sa., 27.10., 14:00 Uhr
SSC Tübingen I - SGM Eichenberg I
SGM Eichenberg II - BFC Pfullingen

D-Jugend
Sa., 27.10.
10:30 Uhr SGM Eichenberg I - SV 03 Tübingen
11:45 Uhr SGM Eichenberg II - TGV Entringen

E-Jugend
Sa., 27.10., 09:30 Uhr
SV Hirrlingen I - SV Weiler I
SV Hirrlingen II - SV Weiler II

Sonstiges

Sängerbund Rangendingen 1843 e.V.
Mittwoch:
Bambini 16.45 - 17.30 Uhr
SchülerChor 3 17.30 - 18.15 Uhr
JugendChor 18.15 - 19.00 Uhr
Voice mr’s 19.00 - 20.00 Uhr
GChor 20.00 Uhr

Proben SchülerChor 1 + 2: 
donnerstags 14.45 - 15.45 Uhr

Zusatzprobe Männer
Die Zusatzproben für die Männer finden statt am Freitag, 
23.11., und Freitag, 21.12.2018, jeweils um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus.

Probenwochenende (27. und 28.10.2018)
Das GCH-Probenwochenende fürs Weihnachtskonzert steht 
bevor. Wir fahren am Samstag, 27.10.2018, um 8.00 Uhr 
(Heimgartenstraße) mit dem Bus nach Loßburg zum Hotel 
„Sonnenrain“. Ab 10.00 Uhr beginnen die Proben. Die Rück-
kehr am Sonntag ist gegen 16.00 Uhr.

Vorschau/kommende Auftritte und Termine:
18.11.2018 Volkstrauertag
24./25.11.2018 Bewirtung Gärtnerei Vollmer
26.12.2018 Kirchenkonzert

Betreuungsverein 
Landkreis Tübingen e.V.
Einladung zur „Einführungsschulung für rechtliche Betreuer 
und Bevollmächtigte“ in der Pflegeresidenz St. Vinzenz von 
Paul, Tübingen
Der Betreuungsverein Landkreis Tübingen e.V. sucht ehren-
amtliche rechtliche Betreuer. Wir betreuen ältere Menschen, 
Menschen mit einer Behinderung oder einer psychischen 
Erkrankung, die nicht oder nicht mehr in der Lage sind, sich 
selbst um ihre Angelegenheiten zu kümmern. Die ehrenamt-
lichen rechtlichen Betreuer sind hierbei eine wichtige Säule. 
Sie sind sozial engagiert und haben Interesse an einem span-
nenden und abwechslungsreichen Ehrenamt? Oder Sie haben 
bereits eine rechtliche Betreuung oder eine Vollmacht übernom-
men und möchten sich über die Aufgaben hierzu informieren?
In Rahmen der Einführungsschulung können Sie wichtige 
Informationen zur rechtlichen Betreuung und zur Vollmacht 
erhalten und sich selbst ein Bild darüber machen, ob Sie 
sich gerne als ehrenamtlicher Betreuer engagieren möchten. 
Angesprochen sind sowohl ehrenamtliche rechtliche Betreuer, 
Bevollmächtigte, als auch Interessierte am Ehrenamt.
Die Schulung findet statt am: 
Teil 1: Mittwoch, 14. November, von 18.00 bis 21.00 Uhr
Teil 2: Mittwoch, 21. November, von 18.00 bis 21.00 Uhr
Nähere Auskünfte erhalten Sie von den Mitarbeiterinnen des 
Betreuungsvereins Landkreis Tübingen e.V., Schleifmühleweg 
3 b, 72070 Tübingen, Tel. 07071 9798200, E-Mail: btv@
betreuungsverein-tuebingen.de.
Bei Interesse melden Sie sich bitte zeitnah beim Betreuungs-
verein Landkreis Tübingen e.V. an. 
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Mutter-Kind-Gruppe Bittelbronn
Kinderspielzeugbörse in Haigerloch-Bittelbronn
Mitte November 2018
Am Samstag, 17. November 2018, veranstaltet die Mutter-
Kind-Gruppe aus Bittelbronn wieder eine Kinderspielzeugbör-
se im Bürgerhaus (beim Sportplatz).
Verkauft werden Spielsachen aller Art, wie z. B. Playmobil, 
Duplo-Steine, Lego, Puzzle, Gesellschaftsspiele, Nintendo-
Spiele und Bücher für die Altersklassen von 0 bis 12 Jahren. 
Mehrteiliges oder kleines Spielzeug sollte im Originalkarton 
oder in Klarsichthüllen verpackt sein. Außerdem nehmen wir 
Kinderfahrräder bis 24“, Dreiräder, Bobby-Cars, Roller, Schlit-
ten, Kinderwagen, Auto-Kindersitze usw. an.
Die von Ihnen ausgezeichnete Ware (Startnummer, Artikel-
nummer und Preis) nehmen wir am Freitag, 16.11.2018, von 
16:30 bis 18:00 Uhr im Bürgerhaus an. Der Verkauf findet 
statt am Samstag, 17.11.2018, von 14:00 bis 16:00 Uhr. Die 
Abholung der Ware ist am Samstag, 17.11.2018, von 18:30 
bis 19:15 Uhr.
Selbstverständlich sorgen wir für das leibliche Wohl mit Kaf-
fee und Kuchen.
Wenn Sie Interesse oder Fragen haben, rufen Sie uns an.

Eine Startnummer erhalten Sie  
unter folgenden Telefonnummern:
Tel. 07474 9532090 (Startnummer 1 - 50)
Tel. 07474 918570 (Startnummer 51 - 80)
Artikellisten können telefonisch angefordert werden, liegen 
in den Kindergärten (in der Umgebung) aus oder können 
auf unserer Homepage www.spielzeugboerse-bittelbronn.de 
heruntergeladen werden.
Hinweis!
Wir verkaufen keine Kinderkleidung, sondern nur Spielzeug!
Mit dem Erlös aus den vergangenen Börsen wurde ein 
neues Klettergerät für den Bittelbronner Spielplatz finanziert.

Freundeskreis „Für Kinder in Zimbabwe“
Jetzt beginnen wir wieder damit, unsere Gärten winterfest zu 
machen. Aber eine ungepflegte Hecke kann auch gut sein. 
Wie das? Falls Sie den Heckenschnitt von Buchs, Eibe, 
Lorbeer, Edeltannen oder Koniferen auf später verschieben, 
könnten wir daraus einen schönen Adventskranz machen.
Diesen würden wir am 1.12.2018 für ein Kinderheim in Zim-
babwe am Weihnachtsmarkt in der Rangendinger Ortsmitte 
verkaufen.
Falls Sie nun den Wunsch haben, mit einfachen Mitteln et-
was Gutes zu tun, freut sich Hilde Kohler auf Ihren Anruf, 
Tel. 07471 83088. Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns 
schon im Voraus. 

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Das Herbstblatt

Hübsch getönt ist jenes Blatt,
golden, leuchtend, farbensatt;
bis es später bräunlich, matt,
spröde; eingerollt statt glatt;
am Geäst um Fassung ringt,
resigniert im Winde schwingt;
abends tänzelnd niedersinkt;
wo‘s ein Haufen Laub verschlingt.
Christa Maria Beisswenger, Leinfelden-Echterdingen

Morsches Laub

Den Halt verlierend, morsches Laub, 
schicksalsergeben, ohne Glaub; 
vertrocknet baumelt‘s - kältetaub.
Der Wind reißt‘s ab. Am Grund wird‘s Staub.
Christa Maria Beisswenger, Leinfelden-Echterdingen

Vom Lyriker Jürgen Riedel stammen die Kurzge-
dichte „Brennesseln“, „Mondgöttin Luna klagt“, 
„Jahreszeit-Promille“ „Inhalte“, „Schwaden-Seele, 
“Elfter Monat“

Besitzen einen genetischen Schatz:
Wuchernde Kraft
Kanonendonnert Gewitter
Säbelt Sturmböe
Grüne Piraten stehen mutig dicht an dicht
Nie brutal zu ihren Brandopfern

Hübsche Herbheit der Heide
Weggefegt
Durch staubwolkenverhangene
Bezeichnung Besenheide
Nur noch Fachwort Calluna!
Klang orionromantisch

Kühle Herbstsonne im Glas:
Herber Wein

Romantische Themen:
Chrysan-Themen

Leben naßkaltneblig
Manche Psyche wie mancher Herbst

Trüb
Trist
Traurig
Tragisch
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